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 Stadt Bielefeld Hier geht’s zum Abi … 

Vielfältige Schulformen 
 
Nach dem Ende der Sekundarstufe I führen viele Wege zum Abitur, das zum Studium al-
ler Fachrichtungen an Universitäten und Hochschulen berechtigt. Jede Schülerin und je-
der Schüler hat dabei das Recht, sowohl den Schultyp als auch die einzelne Schule frei 
zu wählen. Beachten Sie den Hinweis unten zu den Fahrtkosten! 
 
 

In Bielefeld kann die allgemeine Hochschulreife an folgenden Schulformen (in alphabeti-
scher Reihenfolge) erworben werden:  
 
 

 Berufskollegs 
 Gesamtschulen 
 Gymnasien 
 Oberstufenkolleg 
 Rudolf-Steiner-Schule 
 Weiterbildungskollegs 

 
 

Die Oberstufe umfasst die Jahrgangsstufen 11 bis 13, im Gymnasium die Jahrgangsstu-
fen 10 bis 12. Einer einjährigen Einführungsphase schließt sich eine zweijährige Qualifika-
tionsphase an. Die Abiturprüfung wird in vier Fächern abgelegt. Die Prüfungsaufgaben für 
die schriftliche Prüfung werden von der obersten Schulaufsichtsbehörde landeseinheitlich 
gestellt. 
 
 

Dieses Informationsblatt gibt einen Überblick über die Bielefelder Wege zum Abitur, die 
nach dem erfolgreichen Abschluss der Jahrgangsstufe 9 (Gymnasium) bzw. Jahrgangs-
stufe 10 (Hauptschule, Realschule, Gesamtschule) mit dem Qualifikationsvermerk offen 
stehen.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie in folgenden Broschüren des Ministeriums für Schule 
und Weiterbildung:  
 
 

 „Die gymnasiale Oberstufe an Gymnasien und Gesamtschulen in Nordrhein-
Westfalen“ 

 „Wege zur Hochschulreife am Berufskolleg“ 
 
 

Die Broschüren stehen als Download auf der Web-Seite des Schulministeriums NRW 
(www.schulministerium.nrw.de) zur Verfügung.  
 
 

Die Anmeldetermine für die städtischen Gymnasien, Gesamtschulen und Berufskollegs 
mit gymnasialer Oberstufe werden jeweils im Januar oder Februar eines Jahres über eine 
Amtliche Bekanntmachung veröffentlicht. 
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Die Stadt Bielefeld übernimmt als Schulträger grundsätzlich die notwendigen Schü-
lerfahrkosten zu den städtischen Schulen, wenn in der einfachen Entfernung der kür-
zeste Fußweg mehr als 5 km beträgt (3,5 km für die Jahrgangsstufe 10 am Gymna-
sium). Schülerinnen und Schüler, die nicht die nächstgelegene Schule der jeweiligen 
Schulform besuchen, bekommen maximal nur die Kosten erstattet, die beim Besuch 
der nächstgelegenen Schule mit den o. g. Entfernungsgrenzen/-voraussetzungen 
entstehen würden. Das Kursangebot in der Oberstufe (z. B. ein Fremdsprachen-
schwerpunkt) begründet keinen eigenen Schultyp und damit keinen besonderen 
Schülerfahrkostenanspruch. 
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Gymnasien 
 
 

Gymnasium am Waldhof 

Waldhof 8, 33602 Bielefeld 
Tel.: 51-2400, Fax: 51-8833 
gaw@bielefeld.de 
www.gaw-bielefeld.de 

Brackweder Gymnasium 

Beckumer Str. 10, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-5070, Fax: 444226 
Brackweder.Gymnasium@bielefeld.de 
www.brackwedergymnasium.de/ 

Ceciliengymnasium 

Niedermühlenkamp 5, 33604 Bielefeld 
Tel.: 51-2402, Fax: 51-2403 
168520@schule.nrw.de 
www.ceciliengymnasium.de/index.php 

Gymnasium Heepen 

Alter Postweg 37, 33719 Bielefeld, 
Tel.: 51-6695, Fax: 3369810 
mail@gymnasiumheepen.de 
www.gymnasiumheepen.de 

Helmholtz-Gymnasium 

Ravensberger Str. 131, 33607 Bielefeld 
Tel.: 51-2396, Fax: 51-6889 
168543@schule.nrw.de 
www.helmholtz-bi.de 

Max-Planck-Gymnasium 

Stapenhorststr. 96, 33615 Bielefeld 
Tel.: 51-2398, Fax: 51-6357 
post@mpg-bielefeld.de 
www.mpg-bielefeld.de 

Ratsgymnasium 

Nebelswall 1, 33602 Bielefeld 
Tel.: 51-2394, Fax: 51-8698 
kontakt@ratsgymnasium-bielefeld.de 
www.ratsgymnasium-bielefeld.de 

Hans-Ehrenberg-Schule 

Schulträger: Ev. Kirche von Westfalen 
Elbeallee 75, 33689 Bielefeld, 
Tel.: 05205 3575, Fax: 05205 4667 
hans-ehrenberg-schule@t-online.de 
www.hans-ehrenberg-schule.de 

Öffentlich-Stiftisches Gymnasi-
um Bethel 
Friedrich-v.Bodelschwingh-Schulen 
 

Schulträger: v. Bodelschwinghsche  
Stiftungen Bethel  
Sek I: An der Rehwiese 65,  
 33617 Bielefeld 
Sek I:  Tel.: 144-3928, Fax: 144 -5224 
Sek II: Am Zionswald 12, 33617 Bielefeld  
Sek II: Tel.: 144-3940, Fax: 144-4085 
gymnasium@fvbschulen.de 
www.gymnasium-bethel.de  

Marienschule der Ursulinen 

Sieboldstr. 4 a, 33611 Bielefeld,  
Tel.: 871851, Fax: 8016135  
Schulträger: Stiftung Marienschule der  
Ursulinen 
kontakt@marienschule-bielefeld.de 
www.Marienschule-Bielefeld.de 
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Georg-Müller-Schule  
Private Evangelikale Bekenntnisschule 

Schulträger:  
Trägerverein der Evangelikalen Bekennt-
nisschulen e.V. 
Gymnasium Sek. I und II 
Detmolder Str. 284, 33605 Bielefeld 
Tel.: 922940, Fax: 9229433 
gymnasium@gms-net.de 
www.gms-net.de 
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Gesamtschulen 
 
 
Die Gesamtschulen sind in der Regel Ganztagsschulen. 
 

Martin-Niemöller-Gesamtschule 

Apfelstr. 210, 33611 Bielefeld 
Tel.: 51-6991, Fax: 51-6987 
mnge-bi@bitel.net 
www.mnge.de  

Gesamtschule Quelle 

Marienfelder Str. 81, 33649 Bielefeld 
Tel.:51-5470, Fax: 51-5475 
gesamtschule.quelle@bielefeld.de 
www.gsq-bielefeld.de 

Friedrich Wilhelm Murnau-
Gesamtschule 

Am Wortkamp 3, 33605 Bielefeld 
Tel.: 51-6684, Fax: 51-2137 
fwmurnau-gesamtschule@bielefeld.de 
www.fwmurnau-gesamtschule.de 

Städt. Gesamtschule  
Rosenhöhe 

An der Rosenhöhe 11, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-5616, Fax: 51-5457 
gesamtschule.rosenhoehe@bielefeld.de 
www.gesamtschule-rosenhoehe.de 

Georg-Müller-Schule  
Private Evangelikale Bekenntnisschule 

Detmolder Str. 284, 33605 Bielefeld 
Tel.: 922940, Telefax: 9229433 
gesamtschule@gms-net.de 
www.gms-net.de 
 
Halbtagsschule mit Übergang nach  
Klasse 10 in die Oberstufe des Gymnasi-
ums der Georg-Müller-Schule 
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Berufliche Gymnasien 
 
 
Die dreijährigen Abiturbildungsgänge an den Beruflichen Gymnasien in Bielefeld füh-
ren zur Allgemeinen Hochschulreife in Verbindung mit beruflichen Kenntnis-
sen. Folgende Berufskollegs in Bielefeld bieten diese Abiturbildungsgänge an: 
 

Carl-Severing-Berufskolleg  
für Wirtschaft und Verwaltung 
Wirtschaftsgymnasium 
Berufliches Gymnasium für Informatik 

Bleichstr. 12, 33607 Bielefeld 
Tel.: 51-2427, Fax: 51-3302 
csbwv@bielefeld.de  
www.csbwv.de 
 
Schwerpunkte:  
- Wirtschaftswissenschaften 
- Mathematik, Informatik 

Rudolf-Rempel-Berufskolleg 
Wirtschaftsgymnasium  

An der Rosenhöhe 5, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-5410, Fax: 51-5406 
buero.rrbk@bielefeld.de 
www.rrbk.de 
 
Schwerpunkt:  
Wirtschaftswissenschaften 

Maria-Stemme-Berufskolleg 

Huberstraße 40, 33607 Bielefeld 
Tel.: 51-2418, Fax: 51-2380 
info@maria-stemme-berufskolleg.de  
www.maria-stemme-berufskolleg.de 
 
Schwerpunkt:  
Gesundheit 

 
 
Außerdem bieten folgende Berufskollegs Bildungsgänge an, die zu einem Berufsab-
schluss nach Landesrecht und zur Allgemeinen Hochschulreife führen: 
 

Maria-Stemme-Berufskolleg 

Huberstraße 40, 33607 Bielefeld 
Tel.: 51-2418, Fax: 51-2380 
info@maria-stemme-berufskolleg.de  
www.maria-stemme-berufskolleg.de 
 
Berufsabschluss:  
Erzieher/in 

● 14 Wochen Blockpraktika 

● 

 

Nach der Jahrgangsstufe 13 finden die 
ersten Teilprüfungen der staatlichen 
Berufsabschlussprüfung statt. Nach 
einem einjährigen Anerkennungsjahr 
findet die zweite Teilprüfung statt.  
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Berufsabschluss:  
Biologisch Technische/r Assistent/in 

● Mindestens 4 Wochen Betriebspraktika 
12 Wochen Blockpraktika im An-
schluss an die Schulausbildung 

 
Berufskolleg Bethel 

Am Zionswald 12, 33617 Bielefeld 
Tel.: 144-2467, Fax: 144-2470 
berufskolleg@fvbschulen.de 
www.berufskolleg-bethel.de 
 
Berufsabschluss:  
Erzieher/in 

● 14 Wochen Blockpraktika 

● 
 

Am Ende der Jahrgangsstufe 13 finden 
die Abiturprüfungen und die erste Teil-
prüfung der Berufsabschlussprüfung 
statt. Nach dem einjährigen Berufs-
praktikum findet die zweite Teilprüfung 
statt mit dem Abschluss zur/zum staat-
lich anerkannten Erzieher/in 

Rudolf-Rempel-Berufskolleg 
 

An der Rosenhöhe 5, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-5410, Fax: 51-5406 
buero.rrbk@bielefeld.de 
www.rrbk.de 
 
Berufsabschluss:  
Kaufmännische/r Assistent/in / AHR 

● Akzentuierung: „Europäischer Binnen-
handel“ 

● 3 Jahre schulische Ausbildung  
plus 12 Wochen Praktikum 
Berufsabschlussprüfung 

Berufskolleg Senne 
 

An der Rosenhöhe 11, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-5610, Fax: 51-5179 
schulbuero@bk-senne.de 
www.bk-senne.de 
 
Berufsabschluss:  
Gestaltungstechnische/r Assistent/in 

● Am Ende der Jahrgangsstufe 13 fin-
den die Abiturprüfungen statt. 

● In der Jahrgangsstufe 14 folgt ein 
Blockpraktikum mit Schulbesuch für 
12 Wochen. 

● Abschließend finden die Prüfungen 
zum Berufsabschluss „Staatlich ge-
prüfte Gestaltungstechnische Assis-
tentin/Staatlich geprüfter Gestaltungs-
technischer Assistent statt. 
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Rudolf-Steiner-Schule 
 
 
Die Rudolf-Steiner-Schule in Schildesche ist eine freie Waldorfschule in Trägerschaft 
des Waldorfschul-Vereins Bielefeld e.V. 
 
Ein pädagogischer Schwerpunkt liegt in der Förderung der individuellen Entwicklung 
und des sozialen Miteinanders. Deshalb nehmen neben den üblichen Schulfächern 
künstlerische und handwerkliche Unterrichtsfächer und gemeinsame Projekte einen 
besonderen Stellenwert ein. 
 
Nach der bestandenen Fachoberschulreife am Ende der 11. Klasse kann in der 
13. Klasse die allgemeine Hochschulreife oder im Berufskolleg nach zwei Jahren die 
Fachhochschulreife mit der Fachrichtung Sozial- und Gesundheitswesen erworben 
werden.  
 
Da die Schülerinnen und Schüler hier bereits ab der 1. Klasse unterrichtet werden, ist 
ein Quereinstieg nach der 4. Klasse nur möglich, wenn freie Plätze zur Verfügung 
stehen.  
 
Besonderheiten 
 Englisch ab der 1. Klasse 
 Französisch ab der 2. Klasse 
 Schulorchester, Schulchor 
 Hockey-Mannschaft 
 kein Sitzenbleiben, Zensuren erst in der Oberstufe 
 Praktika im Bereich Forstwirtschaft, Landwirtschaft, Handwerk, Feldmessen und 

Soziales 
 Klassenfahrten, Theaterprojekte 
 Jährlicher Martinsmarkt 
 Vielfältige Elternmitarbeit 
 Bewegungsförderung durch Reiten, Wandern 
 Schule ohne Rassismus 
 Unterstützer des Millennium-Radweges 
 

Rudolf-Steiner-Schule Bielefeld 

Schulträger:  
Waldorfschul-Verein Bielefeld e. V. 
An der Propstei 23, 33611 Bielefeld 
Tel.: 91178190, Fax: 911781950 
buero@waldorfschule-bielefeld.de 
www.waldorfschule-bielefeld.de 
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Oberstufen-Kolleg 
 
 
Das Oberstufen-Kolleg an der Universität Bielefeld ist eine gymnasiale Oberstufe und 
Versuchsschule des Landes Nordrhein-Westfalen. Es entwickelt und erprobt neue 
Lern- und Lehrformen, neue Unterrichtsinhalte und Wege der individuellen Förde-
rung. 
 
Die Ausbildung am Oberstufen-Kolleg dauert drei Jahre und bereitet gezielt auf den 
Übergang in ein Studium vor. Besondere Merkmale der Ausbildung sind, dass 
 man schon mit der Bewerbung für das Oberstufen-Kolleg zwei Studienfächer 

(Leistungskurse) aus einem breiten Angebot von Fächern wählt, 
 neben den Studienfächern in der Qualifikationsphase eines von mehr als zehn 

fächerübergreifenden ‚Profilen’ als thematischen Schwerpunkt wählen kann, 
 in jedem Halbjahr eine zweiwöchige Projektphase stattfindet, 
 alle Kurse und die Mehrzahl der Leistungsnachweise mit ‚bestanden’ oder ‚nicht 

bestanden’ statt mit Noten bewertet werden. 
 
 
Bewerbung:  
Bewerben kann sich,  
 wer den Abschluss der Sekundarstufe I (mit der Fachoberschulreife - ohne Q-

Vermerk - oder mit dem Q-Vermerk für die gymnasiale Oberstufe) erworben hat 
oder  

 wer den Hauptschulabschluss sowie eine abgeschlossene Berufsausbildung 
bzw. eine mindestens zweijährige Berufstätigkeit nachweisen kann und 

 jünger als 25 Jahre ist (Stichtag ist der 31. Juli des Aufnahmejahres). 
 
 
Quereinstieg:  
Die Ausbildung am Oberstufen-Kolleg kann auch verkürzt werden: Ein Quereinstieg 
in das zweite Halbjahr der Jahrgangsstufe 11 oder in die Jahrgangsstufe 12 ist mög-
lich, wenn die Bewerberinnen und Bewerber in einem Eingangstest entsprechende 
(Vor-)Kenntnisse nachweisen.  
 
Informationen:  
Jeweils ab Herbst finden Informationsveranstaltungen für das kommende Bewer-
bungs- und Aufnahmeverfahren statt. Die Bewerbungsfristen für das Schuljahr 
2019/2020 enden:  
 
 für die Aufnahme in Klasse 11.1 am 10.01.2020 
 für die Aufnahme in Klasse 12.1 voraussichtlich 02.05.2020 
 

Oberstufen-Kolleg 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Schulträger: Land NRW 
Universitätsstr. 23, 33615 Bielefeld 
Tel.: 106-2851, Fax: 106-2967 
baerbel.damm@uni-bielefeld.de   
www.oberstufen-kolleg.de 
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Weiterbildungskollegs 
 
 

Wer mindestens 18 Jahre alt ist und nach einer Berufsausbildung oder einer 
zweijährigen Berufstätigkeit die Allgemeine Hochschulreife erwerben möchte, kann 
hierzu folgende Bildungseinrichtungen besuchen: 
 

Weiterbildungskolleg der Stadt 
Bielefeld – Abendgymnasium 

Gutenbergstraße 19, 33615 Bielefeld 
Tel.: 51-3917, Fax: 51-8636 
abendgymnasium@bielefeld.de  
www.abendgymnasium-bielefeld.de  
Mo - 
Do:  
 
Fr: 

10:00-13:00 Uhr u.  
14:00-17:45 Uhr  
 
08:00-17:45 Uhr 
 

Das Abendgymnasium Bielefeld ist ein 
Weiterbildungskolleg der Stadt Bielefeld, 
an dem berufserfahrene und berufstätige 
Erwachsene die Fachhochschulreife bzw. 
allgemeine Hochschulreife auf der Grund-
lage des Zentralabiturs erwerben können. 
Der Schulbesuch ist abends in Bielefeld 
ab 17:30 Uhr, in Gütersloh ab 17:50 Uhr, 
in Detmold und Löhne ab 17:45 Uhr mög-
lich. Bei Vorliegen besonderer Vorausset-
zungen ist auch ein Unterrichtsbesuch 
vormittags ab 08:15 Uhr möglich. Eine 
Aufnahme des Unterrichts ist in der Regel 
am 1. Februar und/oder nach den Som-
merferien möglich. Die Studierenden des 
Abendgymnasiums sind ab dem 4. Se-
mester zum Bezug von elternunabhängi-
gem BAföG  berechtigt.  
Es besteht kein Schülerfahrtkostenan-
spruch. 
Seit dem 1. Februar 2016 bietet das 
Abendgymnasium den Lehrgang Abitur-
Online an. Der Lehrgang abitur-online.nrw 
ist ein flexibles Unterrichtsangebot der 
Weiterbildungskollegs in NRW - mit Lern-
phasen in der Schule und zu Hause.  
Der Lehrgang verbindet internetgestütztes 
Selbststudium mit Präsenzunterricht. Die 
Selbstlernphasen am heimischen 
Schreibtisch bzw. am Computer ersetzen 
die Hälfte der normalerweise 22 Unter-
richtswochenstunden.  
Die Anwesenheit in der Schule reduziert 
sich dadurch auf zwei Abende pro Woche 
mit zusammen durchschnittlich elf Unter-
richtsstunden.  
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Über eine internetbasierte Lernplattform 
werden die Kursmaterialien für den indivi-
duellen Lernweg der Studierenden bereit-
gestellt. Sie bietet gleichzeitig Kommuni-
kations- und Arbeitsmöglichkeiten für die 
jeweiligen Lerngruppen. Präsenzunter-
richt und Selbstlernphasen sind miteinan-
der verzahnt; die Selbstlernphasen wer-
den durch die jeweilige Fachlehrerin bzw. 
den jeweiligen Fachlehrer über das Inter-
net betreut. Alle Lehrkräfte haben eine 
Ausbildung als Online-Tutoren. Zu Beginn 
des Lehrgangs wird eine Einführung in die 
Lernplattform angeboten. Klausuren und 
Prüfungen finden während der Präsenz-
phasen statt. 
Jeweils nach den Sommerferien startet 
ein „Kurs für Integration und Teilhabe“, 
kurz KIT, der sich vor allem an Menschen 
mit einem Flüchtlingshintergrund richtet, 
der die Teilnehmer/innen binnen eines 
Jahres auf die schulischen Anforderungen 
des Abendgymnasiums vorbereiten soll 
und im Schwerpunkt der Verbesserung 
der deutschen Sprachkenntnisse dient. 
Zusätzlich wird Unterricht in den Fächern 
Mathematik und Englisch angeboten. Der 
Unterricht wird ausschließlich von qualifi-
zierten DaF/DaZ-Kräften oder erfahrenen 
Fremdsprachendidaktikern geleistet. Für 
die Aufnahme sind bereits erreichte B1-
Kenntnisse im Deutschen notwendig, die 
Schule testet diese bei der Anmeldung. 
Ein persönliches Erscheinen und Vor-
sprechen ist für die Aufnahme unumgäng-
lich.  
Termine für die Anmeldung für alle Klas-
sen sind das ganze Jahr außerhalb der 
Ferienzeiten über das Sekretariat zu er-
halten. 

Staatliches Weiterbildungskolleg -  
Westfalen-Kolleg 

Brückenstraße 72, 33607 Bielefeld 
Tel.: 927340, Fax: 9273419 
sekretariat@westfalenkolleg-bi.de  
www.westfalenkolleg-bi.nrw.de  
 
Das Westfalenkolleg Bielefeld ist ein Wei-
terbildungskolleg des Landes NRW, an 
dem berufserfahrene Erwachsene in der 
Regel innerhalb von drei Jahren die all-
gemeine Hochschulreife erwerben kön-
nen. Die Ausbildung erfolgt auf der 
Grundlage einer eigenen Ausbildungs- 
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und Prüfungsordnung, die weitgehend der 
Prüfungsordnung der gymnasialen Ober-
stufe entspricht. Das Westfalenkolleg ist 
eine drei- bis vierzügige Ganztagsschule. 
Der Schule ist ein Wohnheim ange-
schlossen. Eine Aufnahme des Unter-
richts ist am 1. Februar oder nach den 
Sommerferien möglich. Die Ausbildung 
am Kolleg wird ab dem ersten Semester 
mit Ausbildungsbeihilfen nach dem BAföG 
gefördert, wenn das Studium vor Vollen-
dung des 30. Lebensjahres begonnen 
wird. Diese Beihilfen werden unabhängig 
vom Einkommen der Eltern gewährt und 
müssen später nicht zurückgezahlt wer-
den. 

Oberstufen-Kolleg 

Universitätsstr. 23, 33615 Bielefeld 
Tel.: 106-2851, Fax: 106-2967 
baerbel.damm@uni-bielefeld.de   
www.oberstufen-kolleg.de 

Rudolf-Rempel-Berufskolleg 
 

An der Rosenhöhe 5, 33647 Bielefeld 
Tel.: 51-5410, Fax: 51-5406 
E-Mail: buero.rrbk@bielefeld.de 
http://www.rrbk.de 
 
Am Rudolf-Rempel-Berufskolleg ist zu-
sätzlich zu den vorgenannten Abiturbil-
dungsgängen die Fachoberschule Klas-
se 13 eingerichtet, die die Möglichkeit bie-
tet, die Allgemeine Hochschulreife zu er-
werben. Aufnahmevoraussetzungen sind 
hier jedoch: eine mindestens zweijährige 
erfolgreich abgeschlossene kaufmänni-
sche Berufsausbildung oder eine mindes-
tens fünfjährige einschlägige d. h. kauf-
männisch-verwaltende Berufstätigkeit und 
Fachhochschulreife. Die Fachoberschule 
Klasse 13 wird in Vollzeitform (1 Jahr 
Ausbildungsdauer) angeboten. 

 
  



 

 
13 

Beratungs- und Informationsstellen 
 
 
 
Amt für Schule 
Neues Rathaus, Niederwall 23, 33602 Bielefeld 
E-Mail: amtfuerschule@bielefeld.de 
 
Allgemeine Bildungsinformationen 
Das Amt für Schule bietet für Eltern, Schülerinnen und Schüler und andere interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger eine allgemeine Bildungsinformation an: 
 
Herr Knauer Zimmer B 346 Tel.:  51-8632 
Frau Morasch Zimmer B 346 Tel.:  51-3895 
  Fax: 51-6356 
 
 
 
Kommunales Integrationszentrum 
Neues Rathaus, Niederwall 23, 33602 Bielefeld 
komm.integrationszentrum@bielefeld.de 
 
Das Kommunale Integrationszentrum (KI) informiert und unterstützt in der Integrati-
onsarbeit tätige Personen und Einrichtungen in Bielefeld im schulischen und außer-
schulischen Bereich. Dazu zählt auch die schulische Beratung für neu zugewanderte 
schulpflichtige Kinder von 6 bis 16 Jahren mit ihren Familien. In der Beratung werden 
die Familien über das Schulsystem in NRW informiert und anschließend wird ein 
Schulplatz im Primar- oder Sek I-Bereich vermittelt. 
 
 
Frau Isfendiyar, Leiterin  Tel.:  51-3789 
Frau Grewe, stellv. Leiterin  Tel.:  51-3403 
 
Frau El-Dajani Zimmer B 024 Tel.:  51-3411 
Frau Dombek Zimmer B 026 Tel.:  51-2795 
Frau Yeşilgöz Zimmer B 022 Tel.:  51-8521 
  Fax: 51-6183 
 
Für Jugendliche ab 16 Jahren übernimmt die Beratungsstelle der REGE mbH die 
Bildungsberatung (Tel.: 0521 9622314). 
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